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  Mein Wunsch, mit meiner marokkanischen Frau glücklich zu werden, war eine Illusion.


  Einen Menschen aus einem anderen Kulturkreis kennenzulernen, ihn zu mögen, ihn lieben zu lernen und am Ende mit ihm zusammen eine Familie zu gründen, das scheinen viele Menschen in unserer Zeit zu wollen. Wahrscheinlich spielt bei dieser Entscheidung der Wunsch aus der Situation, die einem das Elternhaus und die Gesellschaft bereitet hat, auszubrechen, eine entscheidende Rolle. Der Reiz des Fremden, überhaupt des orientalischen Lebensstils, übt eine Faszination aus. Das waren sicherlich auch bei mir die Gründe, die mich vor ein paar Jahren dazu bewogen haben, eine Frau aus Marokko zu heiraten.


  Leider war ich einer derjenigen, die sich ohne große Vorbereitung auf fremde Pfade begeben und somit das Risiko nicht richtig einschätzten.


  Um zu verstehen, wie ich in diese Situation hineingeraten bin, muss ich etwas in die Vergangenheit gehen.


  Gerade drei Jahre waren seit meiner Scheidung von meiner ersten Frau vergangen. Unsere Ehe hatte bis zum verflixten siebten Jahr gehalten.


  Wir hatten ein gemeinsames Kind das damals, zum Zeitpunkt der Trennung gerade sieben Jahre alt war. Meine Ex-Frau war und ist Mormonin und hat sieben Jahre lang versucht mich dazu zu bringen ebenfalls Mormone zu werden. Es ist ihr nicht gelungen und da die Mormonen auf ein Leben nach dem Tod in Partnerschaft hinarbeiten, blieb ihr nichts anderes übrig als mich zu verlassen.


  Na ja, die böse Schwiegermutter hat sicher auch eine Rolle gespielt! Ich zog also aus der gemeinsamen Wohnung aus und suchte mir eine eigene.


  So allmählich hatte ich das Alleinsein satt und entwickelte ein starkes Bedürfnis danach, wieder eine Familie zu haben. Was mich aber davon abhielt, war meine unsichere berufliche Situation. Gut, ich hatte zwar eine Ausbildung im IT-Bereich, aber meine Chance auf diesem Gebiet Arbeit zu bekommen war in unserer Gegend eher schlecht, sodass ich als EDV-Verkäufer bei einem Computerhändler gearbeitet habe.


  Momo, ein ehemaliger Arbeitskollege, mit dem ich mich etwas angefreundet hatte, ein Araber aus Marokko, erzählte mir, er sei nun mit einer Frau aus seinem Heimatland verheiratet und vermisse die 20-jährige Ehe mit seiner deutschen Frau nicht mehr. Er lud mich zu sich nach Hause ein, um seine Frau kennenzulernen. Dort wurde ich mit arabisch-traditionellem Essen bewirtet und er ließ keine Gelegenheit aus, die wunderbaren Vorzüge arabischer Frauen anzupreisen.


  Zur damaligen Zeit lebte ich in einer kleinen 35 qm Wohnung und hatte selten Besuch. Umso mehr war ich erstaunt, als eines Tages mein arabischer Freund vor meiner Tür stand. In seiner Begleitung waren seine Frau und mir zwei unbekannte junge Damen. Sie sahen südländisch aus und ich vermutete sie waren beide aus einem Nordafrikanischem Land. Es stellte sich heraus, dass beide aus Marokko und miteinander verwandt waren. Die eine war seine Nichte, die schon längere Zeit in Deutschland lebte und mit einem Deutschen verheiratet war und die andere war ihre Tante Latifa, die zu Besuch bei ihr war. Mir wurde erzählt, die Tante würde bald einen Deutschen heiraten. Danach gingen alle wieder und ich hörte eine Weile nichts mehr von ihnen.


  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  


OEBPS/Images/cover.jpg
Sie spannen Netze aus Liigen
Wahre Geschichte meiner Ehen
mit arabischen Frauen.
von Manfred L.






OEBPS/Images/1_1.jpg
© by red scorpion





